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General Jgnatieff in Wien
Der Urheber des Vertrages von San Stefano ist am

26 März in Wien eingetroffen Ganz Wien hat den Zweck
seines Kommens errathen und in die Welt geschrieben fast
ehe er noch den Mund aufgethan hat Die Weisen und
die Waisen waren diesmal einig der General Diplomat sei
gekommen sein Kind vom 3 März zu retten Um ein so
theures und viel versprechendes Kind zu retten zahlt man
wenn es sein muß den höchsten Preis über den man ver
fügt Ohne die Neutralität Oesterreichs in dem bevorstehen
den englisch russischen Krieg hätte der Friede von San Ste
fano wohl wenig Hoffnung zu Jahren zu kommen Für
diese Neutralität brachte General Jgnatieff gewiß einen
hohen Preis und außerdem alle Hülfsmittel eines erfin
derischen Diplomaten mit Und doch verlautet seine Mission
sei gescheitert

Gefremden dürfte dies Niemanden Denn man erwäge
ob je ein Staat unabsehbaren Ereignissen gegenüber ein un
bedingtes Versprechen der Passivität gegeben hat Wo
Drohungen ein solches Versprechen erpreßten wurde es ge
wöhnlich nicht gehalten Wir glauben freilich ganz und gar
nicht an eine Unterbrechung der freundlichen Beziehungen
zwischen Wien und Petersburg aber die freie Hand wird
Oesterreich sich vorbehalten haben Womit hätte Rußland
den Lenkern Oesterreichs die Freiheit des Handelns aufwie
gen können Mit Beschränkungen des Friedens von San
Stefano zu Gunsten eines minderen Hervortretens russischen
Uebergewichts Mit Ermunterungen sich türkischen Besitzes
auf der westlichen Balkanhalbinsel zu bemächtigen Man
sieht das sind keine Preise Oesterreich für das zu ent
schädigen was die freie Hand ihm bei den jetzt sich ent
wickelnden Ereignissen bringen kann und zwar ohne Jeman
des Rechte zu verletzen und selbst ohne eine nennenswerthe
Gefahr zu laufen

Man sagt der General werde wie im vorigen Jahr
die Rundreise bei den großen Regierungen machen Voriges
Jahr reiste er um ein Protokoll zu erlangen das er er
langte dem aber freilich England bei der Unterzeichnung die
Spitze abbrach Aber das Protokoll war nur der ostensible
Neiivzweck gewesen der eigentliche Zweck war die vorläufige
Passivität Europas bei dem beginnenden türkisch russischen
Duell Auch dieser Zweck ist thatsächlich vollkommen erreicht
worden allerdings wohl nicht durch die Reise allein und
wohl nicht ohne wirksames Zuthun von befreundeter Seite
im Laufe des Feldzuges Wenn der Zweck der diesmaligen
Rundreise ist eine vorläufige Passivität im englisch russischen
Duell zu erlangen so dürfte er gelingen ein auch nur
moralisches Eintreten Europas für den Frieden von San
Stefano dürfte der General nicht erreichen Rußland muß
dem Glück und den Ereignissen vertrauen wie es im vorigen

Frühjahr gethan als es den Rubikon überschritt Damals
war der Rubikon die Donau seitdem sind die Thore von
Konstantinopel der Rubikon geworden deren Oeffnung für
Rußland einen neuen Gang mit dem Schicksal bedeutet
Man kann nicht zweifeln daß die russischen Fahnen bald
durch diese Thore wallen werden Sagt man doch daß
Rußland daran sei die englische Partei im Rathe der
Pforte zu stürzen daß bald seine Freunde diesen Rath be
herrschen werden Solchen Freunden muß man zu Hülfe
kommen sonst sind dieselben von Außen gefährdet

Die Verknüpfung des russischen und des türkischen
Schicksals als Resultat des Krieges lange vorausgesehen
scheint sich jetzt zu vollziehen Ein großer Triumph für
Rußland aber auch eine Gefahr Das Ziel des Krieges
vollendet sich damit als ein Erfolg russischer Machterweite
rung Der Friede von San Stefano hatte bereits dies
Ziel der Welt in einer Schrift gezeigt die alle Welt lesen
konnte Wir beschäftigen uns heute nicht mit den Wirkun
gen die dieser Vertrag als Enderfolg haben würde sondern
mit denen die er als Zwischenfall haben wird Denn er
bezeichnet kein Ende Wird dieser Friedensvertrag wie es
jetzt den Anschein hat durch den Erfolg gekrönt daß die
Pforte in Rußlands Armen Zuflucht sucht um Erleichte
rungen des Vertrags um überhaupt unter dem russischen
Arme den Schutz ihrer hinfälligen Existenz zu finden so
gewinnen England und eventuell Oesterreich eine werthvolle
Waffe Bisher waren diese Mächte gelähmt für die Chri
sten einzutreten weil sie die Herrschaft der Pforte nicht
verletzen mochten oder durften Jetzt könnte England unter
Umständen das Panier der Vertreibung der Türken aus
Europa enthalten und gleichwohl als Beschützer der Muha
medaner in der asiatischen Türkei gegen die eigene entartete
Regierung auftreten Oesterreich kann warten ob die Pforte
es einladet Bosnien zu besetzen um ihre Truppen bei einem
zu erneuernden Kampf um Bulgarien an geeigneter Stelle
zu konzentriren aber Oesterreich kann wenn die Pforte ganz
in die Hände Rußlands fällt alle Rücksichten fallen lassen
die es gegen die selbständige Macht beobachtete

Die Ereignisse liegen noch unerschlossen vor uns aber
die möglicher Kombinatis ZN zeichne sich h reits Die
Ruhe mit der sie besprochen werden könnte die Frage auf
die Lippen bringen ob der Weltfriede etwas Gleichgültiges
sei Wir schätzen ihn als das höchste Gut aber wir halten
ihn auch jetzt nicht gefährdet Es ist eine Phrase die man
jetzt freilich öfter lesen kann daß die Fundamente des Welt
theils bei dem englisch russischen Krieg erzittern würden
Diese Fundamente werden durch ihre Ruhe zeigen wie fest
sie gelegt sind Was aber die wirthschaftliche Krisis anlangt
so hat sie tiefere und allgemeinere Gründe als die politische
Besorgniß Wäre die wirthschaftliche Kraft der europäischen

Nationen auf dem Wege der Genesung so würde ein eng
lisch russischer Krieg oder die anhaltende Gefahr eines solchen
sie auf diesem Wege nicht aufhalten Da die Zeichen wirth
schastlicher Genesung leider noch fehlen so wird man die
Schuld der fortdauernden Schwäche mit Ungrund auf den
Krieg schieben die Geschäfte selbst aber werden wenigstens in
manchen Zweigen durch den Krieg einen Aufschwung er
halten den sie bei jetzt schon gesichertem Frieden noch nicht
einmal gefunden hätten Dies gilt von Deutschland Frank
reich Oesterreich von Letzterem selbst dann wenn es zu
einer Aktion schreiten sollte die ihm auf keinen Fall Gefahr
bringen wird

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 30 März

Vor der Schlußsitzung am Sonnabend tagten beide
Häuser des Landtages besonders Das Herrenhaus geneh
migte ohne Debatte den Nachtragsetat d h das Gehalt
des Vicepräsidenten nach den Beschlüssen des Abgeordneten
hauses Das Abgeordnetenhaus erledigte eine Reihe von
Petitionen von vorwiegend lokalem Interesse Der einzige
Gegenstand von allgemeiner Bedeutung die Petition betref
fend Vorkehrungen gegen den Mißbrauch der Redefreiheit
seitens der Mitglieder des Hauses wurde von der Tages
ordnung abgesetzt Die Präsidenten beider Häuser gaben die
üblichen Geschäftsübersichten und mit einem Hoch auf Se
Majestät den Kaiser gingen die Kammern auseinander um
dasselbe nach Schließung der Session gemeinschaftlich im
Saale des Abgeordnetenhauses zu erneuern

Der Reichstag wird durch eine Petition von fünf
großen See Versicherungsgesellschaften aufgefordert wegen
einer internationalen Regelung des Verfahrens bei Seeschäden
die Initiative zu ergreisen Der Gegenstand wird in der
Petitionskommission behandelt werden und der Abgeordnete
vr Zimmermann als Referent fungiren

Unter dem Beifall des Abgeordnetenhauses erklärte
heute Präsident v Bennigsen er würde in der nachfolgenden
Sitzung der vereinigten beiden Häuser des Landtages dem
Präsidenten des Herrenhauses den Vorsitz überlassen doch
sollte hieraus nicht gefolgert werden daß auf den Vorsitz
der Präsident des Herrenhauses ein Recht hätte Als der
Alterspräsident v Bonin dem Präsidenten v Bennigsen den
Dank des Hauses für seine unparteiische geschickte und ge
rechte Leitung der Geschäfte entgegenbrachte hörte man aus
dem Beifall aller Parteien deutlich heraus wie hoch das
ganze Haus die Verdienste Bennigsen s zu schätzen weiß
Grade diesmal legten Alle in ihre Zustimmung zu den Wor
ten Bonin s ihre volle Sympathie für Bennigsen hinein
und Bennigsen s Dank kam ihm ebenfalls ganz aus dem
Herzen Die Sitzung der beiden Häuser dauerte grade

Die alte Mühle
Eine Geschichte von Edmund Höfer

Vor Nachdruck wird gewarnt
Fortsetzung

Es erging Monika wie vorhin ihrer Mutter sie meinte
dergleichen vom Vater schier noch nie gehört zu haben nur
traf seine Weise besser mit ihrer Stimmung zusammen als
vorhin mit jener der Meisterin Sie streichelte mit ihrer
kleinen Hand die große des Alten die aus der Thür lag
und ließ sich dann schweigend nieder wo er geheißen ES
traf zu wie er gesagt müd war sie wie man es wird an
solchem Frühlingstag wenn man zu schaffen hat draußen
in Haus und Hof und drinnen im Herzen dazu und lustig
war s ihr auch nicht Da sitzt man am liebsten hin und
legt den Kopf in die Hand und denkt an gar nichts oder
läßt so an sich Hinreden wenn man nur nicht viel darauf
zu hören braucht

Gesetzt hatte Monika sich freilich aber mit dem
Schwätzen von dem der Vater gesprochen sah es nicht

zum Besten aus Der Alte zum mindesten schien das was
er darin heut Abend geleistet für völlig ausreichend zu hal
ten und des Mädchens Lippen blieben noch fester geschlossen
Ihre Augen ruhten wirklich auf dem Mond der drüben
nun schon durch die Wipfel kam und ihre Hand spielte mit
den langen zottigen Ohren des Mohrle wie der große
schwarze Hofhund hieß der sich herbeigemacht und den Kopf
auf den Schooß des Mädchens gelegt hatte

Na Kleine sagte der Müller nach einer langen
Pause wie sieht s aus Ist der Florian fort

Das Mädchen zuckte heftig zusammen Was weiß ich
vom Florian stammelte sie

Der Alte schüttelte ein wenig den Kopf Guck dir
nmal da den Hund an, meinte er wie ich den Namen

nenne schaut er auf und wedelt mit dem Schwanz s ist
ein Thier aber er verleugnet den alten Freund nicht wie
du Oder thust du s nur vor mir fügte der Meister
immer überraschender hinzu Da laß dir sagen daß du s
nicht nöthig hast Wie es nun einmal ist mag es ganz
recht sein daß er sich davon macht und auch einmal die
Fremde probirt bin niemals draußen gewesen aber möcht s

denn es gehen einem draußen die Augen auf und der Kopf
s ist recht sag ich aber unlieb wird er mir drum

nicht noch vergeß oder verleugn ich ihn Und so meint
ich sollt es auch mit dir sein Und da Monika auf
diese Bemerkung nur mit einem nicht verständlichen Gemnr
mel antwortete fragte Jakob nochmals Gelt Kleine du
fürchtest dich vor mir nicht Ist er fort

Monika legte ihre Hand auf die Linke des Alten die
noch immer auf der Thür und ganz nahe bei ihr lag und
sah bewegt zu ihm aus Ja Vater ich glaub s, sagte sie
mit noch ein wenig zitternder Stimme er ist fort
und und das kann und kann ich nicht recht heißen

so weit von uns
Der Meister lächelte Na fünf Stunden das ist

nicht aus der Welt und so scharf wird der Dienst nicht
sein daß

Monika zuckte zusammen und ihre Hand glitt herab
Was war das Das waren dieselben Worte die sie vor
einer Stunde von dem scheidenden Geliebten vernommen
hatte War es denn möglich daß allein mit dieser
Frage kam ihr zugleich auch die Antwort daß sie umsonst
erschrocken sei und daß der Vater zum mindesten wenn er
jene Rede Florian s wirklich von einem andern vernommen
haben sollte sie bestimmt nicht im Zorn oder zum Spott
jetzt wiederholte Und damit legte sie ihre Hand nochmals
auf die seine und schaute treuherzig zu ihm auf und sprach
hastig und leise Ach ja Vater so sagt er auch und daß
es schon reichen würde einmal nach uns zu seh n Und das
ist auch nicht das Aergste was mich grämt Aber daß jetzt
Niemand nach ihm fragt und sieht denkt nur was wir
von den Wilderern drüben hörten Und wie der Florian
hier bei uns war Vater ich hab eine Todesangst

Meister Jakob lächelte behaglich Flausen Kleine
Flausen meinte er Er soll eben vernünftig fein und
die Bursche werden sich auch besinnen ehe sie mit ihm an
binden denn sie werden bald merken daß mit ihm nicht zu
spaßen

Ach Vater das sagt Ihr Aber wenn sie so einen
drüben haben wie den rothen Urban

Der Müller blickte nach der Seite so daß Monika

sein Gesicht nicht sehen konnte und er sagte auch nur an
scheinend völlig gleichgültig Na der ist nicht dort sondern
hier und hat wie ich denke nichts mehr mit dem Ge
schäft zu thun

Allein es war in diesen Worten und in seinem Ton
dennoch etwas was das besorgte Mädchen nichts weniger
als beruhigte

Vater der Florian wußte das ganz anders, versetzte
sie gedämpft und fügte als der Alte nichts erwiderte noch
leiser hinzu Vater was hat der Urban hier bei uns und
mit dem Vetter zu thun

Das Gesicht des Müllers wandte sich ihr plötzlich zu
und der Mond schien hell genug um sie bemerken zu lassen
daß sich in den breiten Zügen etwas regte das von der
gewöhnlichen Seelenruhe des Alten einigermaßen abwich
Wie meinst du das fragte er

Da ich vorhin nach Hause kam sprach der Vetter
mit ihm dort hinten beim alten Wehr, versetzte sie rasch
und leise der Urban schlüpfte eben hinter die Mauerecke

weiß nicht ob er mich sah aber ich erkannte ihn
doch und erschrack

Na weßhalb fragte der Alte nach einer Pause
nun wieder in ganz gewohnter Weise Was geht uns der
rothe Urban an Der Bastian mag uns ja wohl lzum
Fest einen Wildbraten spendiren wollen und den bestellt
haben s ist eben ein Lecker der Bastian

In diesem Augenblick ging Frau Emerenz mit der
brennenden Lampe von der Küche über den Flur gegen das
Wohngemach zu und warf einen schiefen Blick nach der
Thür wo sie die inzwischen aufgestandene Tochter neben
dem Alten leicht erkennen konnte Monika wo steckst
rief sie barsch und ohne anzuhalten herüber Glaubst daß
das Essen von sich allein auf den Tisch spoziert

Geh hinein Kind geh hinein daß die Mutter nicht
noch rabiater wird, sprach Meister Jakob von der Thür
zurücktretend und der Tochter den Eingang öffnend Und
im Uebrigen, fügte er leise hinzu sorg dich nicht Der
Florian ist nicht aus der Welt und der rothe Urban
uns nichts an Es wird schon noch recht werden

Fortsetzung folgt



31 2 Minuten Fünf Minister waren erschienen Leonhardt
Falk Friedenthal v Kameke und Hofmann von den Mit
gliedern des Herrenhauses hatten sich acht eingefunden Auch
die Abgeordneten waren sehr spärlich erschienen die meisten
hatten bereits mit den MittagSzügen unsere Stadt verlassen
in nicht gerade gehobener Stimmung denn die heute geschlos
sene Session ist recht resultatlos gewesen

Der Landtag ist gegangen durch königliche Verord

nung ward er am Sonnabend um 2 Uhr durch den
Justizminister Herrn Leonhardt im Hause der Abgeordneten
geschlossen Den Vorsitz in der gemeinschaftlichen Sitzung
beider Häuser führte auch diesmal auf Grund einer Ver
einbarung der beiden Präsidenten der Präsident des Herren
hauses Herzog von Ratibor Mit großem Stolze wird der
Landtag auf seine Erfolge in der diesjährigen Session nicht
zurückblicken können Außer der Etats Feststellung ist von
hervorragender Bedeutung nur das Zustandekommen des
Aussührnngögefetzes für die neue Justiz Gesetzgebung Von
sekundärer Bedeutung ist das Zustandekommen des Forst
diebstahlgesetzes und die Sicherstellung des Baues der berli
ner Stadtbahn aus Staatsmitteln

Wie man hört ist im Reichstage der Gedanke an
geregt worden mit Rücksicht auf die veränderte Situation
demnächst abermals eine Interpellation über den Stand der
Dinge im Orient einzubringen Man macht hierfür geltend
daß wir seit der letzten Verhandlung über die Orientfrage
im Reichstage völlig veränderten Verhältnissen gegenüber
stehen und daß die damals vom Reichskanzler selbst noch
getheilte Meinung der Kongreß werde im März zusammen
treten sich nicht bestätigt hat In Reichstagskreisen herrscht
namentlich darüber Besorgniß daß Oesterreich aus dem Drei
kaiserbunde austreten könnte und dadurch auch Deutschlands
Lage eine wesentlich andere werden würde In hiesigen der
Regierung nahestehenden Kreisen wird dagegen versichert
daß nach den aus Wien hier eingetroffenen Nachrichten Graf
Andrafsy nach wie vor ohne sich zuvor mit dem Reichskanz
ler Fürsten Bismarck verständigt zu haben nicht einseitig
vorgehen werde Man will übrigens die nächsten Tage die
mehr Licht in die Situation bringen dürften noch abwarten
ehe mit Einbringung der Interpellation im Reichstage vor
gegangen werden soll Unter allen Umständen wird jedoch
bei der dritten Berathung deS Reichshaushalts Etats beim
Titel Auswärtiges Amt eine Diskussion über die Orient
frage stattfinden Was bei dieser in Aussicht genomme
nen Interpellation Besonderes herauskommen soll vermögen
wir nicht recht abzusehen interessante Details zur Befrie
digung der Reugier wird Fürst Bismarck schwerlich zum
Besten geben und der prinzipiell neutrale wohlwollend ver
mittelnde Standpunkt Deutschlands ist von ihm bereits bei
der ersten Orient Interpellation so scharf und deutlich betont
worden daß diese Erklärung auch des Weiteren wohl als
Leitstern der deutschen Orientpolitik zu betrachten ist

Berlin 31 März
Für die Bade und Sommereisen des Kaisers sind

bis jetzt folgende vorläufige Bestimmungen getroffen Der
Monarch tritt am 23 April seine Reise nach Wiesbaden
an und bleibt dort bis zum 24 Mai Am 7 oder 8 Juni
geht er zur Kur nach Ems und nach etwa 8 bis 9 Wochen
über Mainau nach Gastein Für den Herbst sind Manöver
bei Berlin am Rhein und im Elsaß unter Anwesenheit des
Kaisers in Aussicht genommen

Der gestrige Reichsanzeiger bringt die amtliche
Bekanntmachung der Minister Entlassungen und Ernennungen
Dieselbe hat folgenden Wortlaut

Se Majestät der König haben Allergnädigst geruht
dem bisherigen Minister des Innern Grafen zu

Eulenburg unter Belassung des Titels und Ranges
eines Staats Ministers die nachgesuchte Dienstentlassung
zu ertheilen und den Ober Präsidenten der Provinz
Hannover Grafen zu Eulenburg zum Staats und
Minister des Innern zu ernennen sowie

den Staats Minister Dr Achenbach auf sein An
suchen von der Leitung des Ministeriums für Handel
Gewerbe und öffentliche Arbeiten zu entbinden und
demselben unter Belassung des Titels und Ranges eines
Staats Ministers das Ober Präsidium für West

preußen zu übertragen ferner
den Unter Staatssekretär Maybach zum Staats und

Minister für Handel Gewerbe und öffentliche Arbeiten
sowie

den Ober Bürgermeister Regierungs Rath a D
Hobrecht zum Staats und Finanz Minister zu er
nennen
Es dürfte hier am Platze sein einen Rückblick auf die

Männer zu werfen die seit dreißig Jahren die betreffenden
drei Ministerien verwaltet haben Minister des Innern
waren am 18 März 1848 v Bodelschwingh Velmede vom
19 März bis 25 Juni 1848 Alfred v Anerswald inter
imistisch bis zum 6 Juli von da ab definitiv bis zum
21 September 1848 v Kühlwetter vom 21 September
bis 8 November 1848 Eichmann vom 8 November 1848
bis 19 Dezember 1850 Otto v Manteuffel der nachherige
Ministerpräsident von da bis zum 6 November 1858 dem
Regierungsantritt des Prinz Regenten v Westphalen vom
6 November 1858 bis 3 Juni 1859 v Flottwell von
da ab bis 18 März 1862 Graf Schwerin bis 19 Dez
desselben Jahres v Jagow und vom 19 Dezember bis
jetzt Graf Friedrich zu Eulenburg dem nun sein Vetter
Botho im Amte folgt Handelsminister giebt es bei uns
überhaupt erst seit dem 17 April 1848 Damals über
nahm dieses Ministerium der damalige geh Legationsrath
v Patow Ihm folgte vom 25 Juni bis 21 September
desselben Jahres der Präsident der preußischen Nationalver
sammlung Milde Bis zum 8 November verwaltete der
Finanzminister das Handelsministerium nebenbei an diesem
Tage übernahm es der geh Finanzrath v Pommer Esche
der es aber schon am 5 Dezember 1848 an den Elberselder
Handelsgerichts Präsidenten v d Heydt abgab Herr v d
Heydt verwaltete es fast vierzehn Jahre bis 19 März 1862

von da bis 9 Dezember 1862 Regierungs Präsident v Holz
brinck bis 13 Mai 1873 Gras Jtzenplitz und seitdem bis
jetzt Dr Achenbach dem nun Herr Maybach folgt Zum
Finanzminister wurde am 18 März 1848 interimistisch von
Duesberg ernannt am 19 Generalsteuerdirektor Kühne am
29 März Hansemann der bis zum 21 September im
Amte blieb dann folgte bis 8 November von Bonin der
jetzige Abgeordnete abermals interimistisch bis zum 24 Febr
1849 Generalsteuerdirektor Kühne dann Rudolph von Rabe
Am 6 November 1858 wurde Freiherr von Patow Finanz
minister der bis zum 19 September 1862 sungirte dann
folgte bis zum 23 September desselben Jahres von
der Heydt als Finanzminister in Stellvertretung Am
3 Oktober 1862 war von Bodelschwingh ernannt der am
1 Juni 1866 das Ministerium abermals von der Heydt
überließ Dieser sungirte bis 26 Oktober 1869 und von
da ab bis heute Camphausen dem nun Herr Hobrecht die
Last der Verwaltung abnimmt

London 30 März Der Globe zeigt an der
Königin sei für den Posten des Staatssekretärs des Aus
wärtigen noch keine Persönlichkeit in Vorschlag gebracht zu
der von den Morgenblättern veröffentlichten bezüglichen
Nachricht sei keines derselben autorisirt gewesen Danach
wäre das Telegramm aus Wolff s Büreau verfrüht ge
wesen D R

Zur Orient Krisis
Petersburg 30 März Das Journal de St Pe

tersbourg legt dem Rücktritt Derby s große Wichtigkeit bei
meint jedoch daß ehe man sich eine Meinung von der künf
tigen Politik Englands bilde die Beschlüsse des Parlaments
über die Vorschläge der Regierung abzuwarten seien Ruß
land habe Alles gethan um den orientalischen Krieg zu lo
kalisiren Wenn andere Mächte eine friedliche Lösung sich
nicht gefallen lassen wollten werde Rußland dies tief be
dauern jedoch in bewaffneter Haltung abwarten daß man
ihm die Früchte der von ihm gebrachten Opfer abstreite
keine Drohung würbe Rußland bewegen können sich
hiervon loszusagen und auf die Ehre der Vertheidigung der
selben zu verzichten

In den bereits signalisirtcn Artikel des Journal
de St Petersbourg heißt es Das Gleichgewicht im mit
telländischen Meere von welchem Lord Beaconsfield spreche
sei lediglich durch die im Marmarameere befindliche englische

Flotte sowie durch Gibraltar und Malta bedroht Lord
Derby habe seine Entlassung schon bei Gelegenheit der von
der englischen Regierung eingebrachten Kreditforderung an
geboten sei aber auf feinem Posten geblieben weil die Re
gierung erklärt habe die Kreditforderung habe keinen kriege
rischen Charakter und solle nur dazu dienen daß das Mi
nisterium gestützt auf das Votum der Nation zum Kongreß
gehen könne Dennoch habe die Kreditforderung zur Ver
wickelung der Frage geführt und die Weigerung Englands
am Kongresse theilzunehmen und die gegenwärtige Einberu
fung der Reserven seien trotz der Erklärung daß England
sich nicht in einen Krieg verwickeln wolle nur neue Schritte
auf dem Wege der Provokation Rußland habe alle ge
machten Zusagen erfüllt habe in den Friedensvertrag keiner
lei Klauseln aufgenommen welche die Interessen irgend eines
Dritten benachtheiligten und hege das Bewußtsein Nichts
vernachlässigt zu haben um dem Orient eine Aera der
Wohlfahrt und Europa eine lange Reihe von Friedensjahren
zu sichern Rußland werde die Abirrungen tief bedauern
die das Werk der friedlichen Verhandlungen aufhalten wür
den aber es werde mit den Waffen in der Hand abwarten
daß man ihm die Früchte der von ihm gebrachten Opfer
auf deren Verzicht es sich durch keinerlei Drohungen bestim
men lassen werde abstreite

London 30 März Die diplomatische Korrespondenz
bezüglich des Kongresses ist nunmehr dem Parlamente vorgelegt
worden In einer Depesche Lord Derby s an Sir Elliot vom
13 März wird gesagt die englische Regierung wünsche zu
erklären sie erwarte daß bevor sie in den Kongreß eintrete
alle Artikel des Friedensvertrages mitgetheilt sein würden Die
Vorlage dieser Artikel an den Kongreß sei nicht nothwendig
behufs deren Annahme sondern damit man erwägen könne
welche Artikel der Genehmigung oder der Mitwirkung der Mächte

bedürften und welche Artikel dieselbe nicht nöthig Hütten
Am 14 März berichtet Lord Derby dem Sir Elliot über eine
Mittheilung des Grafen Beust welchem Graf Andrafsy tele
graphisch angezeigt hatte daß Oesterreich daran festhalte daß
alle die europäischen Interessen betreffenden Bestimmungen des
Friedensvertrages vom Kongresse diskutirt werden müßten und
daß Europa über dieselben zu entscheiden habe Da aber Fürst
Gortfchakosf Oesterreich gegenüber erklärt habe daß der Kongreß
entscheiden solle welche Artikel der Friedenspräliminarien die
europäischen Interessen betrafen und daß alle Punkte von euro
päischem Interesse den Berathungen des Kongresses unterworfen
fein und nicht als gültig angesehen werden sollten bevor sie
nicht die Zustimmung aller Mächte erhalten hätten so scheine
es Oesterreich daß der Gegenstand der englischen Deklaration
im Wesentlichen erreicht sei Gras Andrassy sei daher unter
diesen Umständen der Ansicht daß es weder im Interesse Eng
lands noch in dem Oesterreichs liege Schwierigkeiten in Betreff
dieser Frage zu erheben Am 16 März theilt Lord Derby
dem Lord Rüssel mit Graf Münster habe ihm eine Depesche
des Fürsten Bismarck übergeben in welcher der Vortheil aus
einandergesetzt wird den eine Präliminar Konferenz von außer
ordentlichen Bevollmächtigten oder von den zur Zeit in Berlin
aecreditirten Vertretern der Mächte zur Regelung gewisser Vor
fragen haben würde Er Lord Derby habe dem Grafen Mün
ster geantwortet daß er sich keinen Nutzen von einer Prälimi
nar Konferenz verspreche Am 14 März theilte Graf
Schuwaloff eine Depesche des Fürsten Gortfchakosf mit in
welcher gesagt wird der vollständige Text des Friedensvertrages
werde den Mächten mitgetheilt werden sobald die Ratifikationen
ausgetauscht seien Gleichzeitig werde derselbe veröffentlicht wer
den Die russische Regierung habe nichts zu verheimlichen In
einer Depesche Lord Derby s an Gras Schuwaloff vom 16 März
wird daran erinnert daß die englische Regierung noch nicht

darüber unterrichtet sei ob die Bedingungen von Rußland ange
nommen worden seien welche England für seine Betheiligung
am Kongresse in der Depesche Lord Derby an Sir Elliot vom
13 März gestellt habe Gras Schuwaloff antwortete am
19 März und theilte eine Depesche des Fürsten Gotfchakosf
mit in welcher ausgeführt wird daß da keine geheime Ab
machung zwischen Rußland und der Türkei existire der Frie
densvertrag allein in voller Ausdehnung vor dem Zusammentritte
des Kongresses der englischen Regierung mitgetheilt werden
würde England wie die anderen Mächte behalte auf dem
Kongresse volle Freiheit der Bestimmung und der Aktion Diese
Freiheit welche Rußland den anderen Mächten nicht bestreite
verlange es sür sich selbst Es hieße diese Freiheit beschränken
wenn Rußland allein unter den Mächten eine vorgängige Ver
pflichtung eingehen sollte

Lord Derby antwortet in einer Depesche an Graf
Schuwaloff vom 21 März die englische Regierung könne
nicht die Position aufgeben welche in der Depesche Lord
Derby s vom 13 März schon klar angegeben sei sie könne
nicht die Anschauungen des Fürsten Gortfchakoff acceptiren
daß die Freiheit der Appreciation und der Aktion Ruß
lands durch eine solche vorgängige Erklärung beschränkt wer
den würde Die englische Regierung richte nunmehr die
Frage an das russische Kabinet ob es acceptire daß die
Mittheilung des Textes des ganzen Friedensvertrages an die
Mächte angesehen würde als eine Mittheilung des Friedens
vertrages an den Kongreß damit der ganze Vertrag vom
Kongresse in seinen Beziehungen zu den bestehenden Ver
trägen geprüft und erwogen werden könne In einer De
pesche Sir Elliot s an Lord Derby vom 23 März wird
berichtet Fürst Gortfchakoff habe dem rumänischen Agenten
in St Petersburg erklärt Rußland würde nicht gestatten
daß der Artikel des Friedmsvertrages betreffend die Cession
Bessarabiens vom Kongresse diskutirt würde

Eine Depesche Graf Schuwalosi s an Lord Derby vom
26 März theilt die Antwort des Fürsten Gortfchakoff aus
die Depesche Lord Derby s vom 21 März mit Fürst
Gortschakoff erklärt darin die russische Regierung glaube sich
an die Erklärung halten zu müssen welche Graf Schuwaloff
am 19 März abgegeben habe Da dies indeß den Worten
Freiheit der Appreciation und Aktion welche Rußland sich

auf dem Kongresse vorbehalten zu müssen glaube verschiedene

Deutungen gegeben worden seien so präzisire die kaiserliche
Regierung diese Worte folgendermaßen Die kaiserliche
Regierung lasse den anderen Mächten die Freiheit auf dem
Kongresse solche Fragen aufzuwerfen welche sie zur Diskussion

für geeignet hielten sie behalte sich aber selbst die Freiheit
vor diese Diskussion anzunehmen oder abzulehnen

Wien 30 März In Folge der Haltung Englands
sind vorläufig die Verhandlungen über den Vertrag von
San Stesauo völlig sistirt und sucht Jgnatieff jetzt für den
Fall eines brittifch russischen Krieges nur die Neutralität
Oesterreichs zu sichern wobei er bisher auf sehr große Schwie
rigkeiten stößt

Wien 30 März Der Polit Korresp wird aus
Athen vom 30 gemeldet Die Konsuln in Vo/o protestirten
gegen die türkischen Massacres in Tbcssalien Als neue
Massacres im Dorfe Kanalia gemeldet wurden verlangte
Hobart Pascha sich durch Augenschein davon zu überzeugen
Man hält dieses Verlangen für einen Vorwand um die
Stellungen der Insurgenten kennen zu lernen 1500 Alba
nien griffen das Dorf Radoitza an welches von den Be
wohnern hartnäckig vertheidigt wurde

Die Polit Korresp erfährt gerüchtweise daß der
Faden der Verhandlungen über die Theilnahme Englands
am Kongresse von Petersburg aus durch neue Eröffnungen
des russischen Kabinets an Lord Lostus wieder aufgenommen
sein solle

General Jgnaticff hat namens des Kaisers das
größte Entgegenkommen für alle Interessen und Wünsche
Oesterreichs ausgesprochen Der ihm und seiner Mission
zu Theil gewordene Empfang wird den Beweis geben daß
man in Wien nach w ,e vor den größten Werth auf das
Drei Kaiserverhältniß legt und weit entfernt ist sich der
brüskirenden Politik Englands zu nähern wenn schon Oester
reich nicht damit zurückhält eine Anzahl Punkte der Frie
denspräliminarien zu bezeichnen deren Modifikation es ver
langt Verhandlungen hierüber werden bei dem gehinderten
Kongreß von Macht zu Macht geführt

Graf Andrassy erachtet ein Eingehen auf positive
Detailverhandlungen über den Friedensvertrag von Stesano
als verfrüht in den mehrmaligen Konferenzen mit Jgna
tieff hat er bloß allgemein die Bedenken Oesterreichs ge
äußert Insofern Jgnatieff eine bestimmte Vereinbarung
gesucht hat ist seine Mission bislang erfolglos

London den 1 April Orig Telegramm
Dem Globe gegenüber halten Daily Telegraph
nnd Morningpost die Nachricht fest Salisbnry
sei zum Nachfolger Derbys ernannt

Das Rentersche Bttrean meldet aus Montreal
vom 31 v M Die brittische Regierung ersuchte
die kanadische Regierung die Pacificküste von Brits
tischcolnmbia in Vertheidigungszustand gegen eine
etwaige Invasion zu setzen

Times melden aus Bukare st vom31 V M
Das Zimmermann sche Corps in der Dobrndscha ist
beordert unverzüglich in die Moldau einzurücken

Konstantinopel 31 März Großfürst Ni
kolaus confertrte am 3V zwei Stnnden lang mit
dem Sultan nur Ouou war zugegen

Zum Besten des Hilfsfonds der allgemeinen Pensionss
Anstalt für Lehrerinnen

wird Herr Professor Gosche die Güte haben den bereits
angekündigten Vortrag über über Turandot von Schiller
zu halten und zwar Donnerstag den 4 April 6 Uhr
im Saale der Volksschule

Billets a 1 sind in der Buchhandlung von Schrödel
und Simon sowie an der Kasse zu haben Das C Mit6



Aus der Provinz
In der Gegend von Wittenberg grassirt in meh

reren Dörfern die Hals und Rachenbräune welche viele
Opfer fordert in Torgau Typhus

Aus Halle und Umgegend
Am 30 v Mts Nachmittags wurde der Dienst

maiin S als er eben über den Fahrdamm an der Ecke des

Marktes und der Leipzigerstraße gehen wollte durch ein
Droschkengeschirr dadurch umgerissen und überfahren daß
der Führer desselben den poliz Verordnungen entgegen um
die scharfe Ecke im flotten Trabe fuhr Die erlittenen Be
schädigungen sind glücklicherweise unerheblich

Gegenüber anderweiten Nachrichten bemerken wir
daß das am 28 v Mts an der Marktkirche übersahrene
4 jährige Kind der Handelsfrau R glücklicherweise außer

einigen Schrammen an dem Knie keine weiteren Beschädi
gungen erlitten hat

Betreffs des Besuches der Geflügel Ausstellung in
Müllers Bellevue können wir folgende Zahlen mittheilen
am Eröffnungstage wurden 1112 am Sonnabend 1601 und
am gestrigen Tage 1706 Billels verkauft Der Absatz der
Loose ist ebenfalls ein erfreulicher zu nennen indem die an
gesetzte Zahl von 5000 beinahe verkauft ist

Geschäfts n d Wohmwgs Anzeige
Einem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend zur Kenntniß daß ich meine

MZGZMZTMMAKUKK von der gr Ulrichstratze Z3 nach der

verlegt habe Mit diesem Geschäft habe Bietualienhandlung verbunden und empfehle

alle in dies Fach schlagende Artikel T 1491Das mir bisher geschenkte Wohlwollen bitte mir auch im neuen Lokale zu bewahren
und werde ich bestrebt sein dasselbe durch streng reelle Bedienung zu erhalten

Halle a/S den 1 April 1878 Hochachtungsvoll

1 Schlaf Sopha Eckschrank gr Lampe
sofort zu verkaufen Näheres Expd d Bl

Eis Kochofen zu verk gr Ulrichstr 55 II
Gesucht

werden 6 Stück gut erhaltene Mahagoni
Stühle u 1 Copirpresfe Offerten unter
Chiffre bei HaasensteinK Vogler
hier abzugeben

Ladenregal mit Kasten gesucht

M i li gr Klausstraße 12
Möbel Betten Kleidungsstücke kaust

Frau Hohmann kl Ulrichstr Id
Gesucht ein Militairanwärter als Thor

wächter auf dem Waisenhause
Zwei Malergehülfen
sucht Maler San gerhansen

Einen Lehrling sucht der H 5908
Drechslermstr J änicke Ha rz 48

Einen Lehrling sticht
II Lackirm str gr M ärkerstr 7

Ein Laufbursche sof gejucht
Bäckerei gr Steinstraße 71

I

UV H MlfeWu
gemietheten Räume werden am

1 October miethfrei
Reflektanten darauf wollen sich schrift

ich oder mündlich Morgens von 9 bis
11 Uhr in meinem Comptoir im

M Imelden

Eduard Keerl

Ein Nähmädchen auf Herrenarbeit geübt

wird g esucht Schmeerstr 20 I
Maschinennäherin und Vorrichterin auf

Wäsch e such t Pfännerhöhe Nr 2
Geübte Stickerinnen werden gesucht ber

Gefchw HuSvI Markt 5
Eine Weißnäherin in Herrenwäsche sucht

Geiststraße 72
Eine Person zum Frühstückforttragen wird

gesu cht Gei ststr aße 10 W W ernicke
Ein ordentl Mädchen vom Lande zur Küche

u Hausarbeit w z 1 Mai ges Leipz Platz 4 p
Ein zuverlässiges älteres Mädchen welches

mit Kindern von 2 5 Jahren umzugehen ver
steht und gut plätten und nähen kann kann
sofort eine Stelle zur Unterstützung der Haus
frau erhalten Off n V xostlaAsruä
Mslökkll T 1494Ein kräftiges Kindermädchen sucht

Frau Seidel am Kirchthor 15
Hausmädchen sofort gesucht bet hohem

gr Steinstraße 12 I El
Gesucht wird ein ehrliches reinliches Mäd

chen zur Wartung eines Kindes für den Tag

Näheres Stein str 46 1Aufwartung verlangt
Leipzigerstr 15 im Schu hladen

Auswartung sofort gesucht

gr Brauhausgasse 16 2 Tr links
Eine ord Aufwartung wird sofort gesucht

Augustastraße 10 1
Ein Schnlmädcheu wird zur Aufwartung

gesucht Schimmelgasse 5o
Ord Mädchen werden gesucht und nachge

wiesen durch P Fleckinger kl Schlamm 3
Ein junger Maun der die Bäckerei erler

nen will sucht Stellung Gefällige Offerten

erbeten Steinweg 18
Eine tüchtige Waschfrau sucht außer dem

Hause Geschäft Zu erfr Moritzkirche 3 I
Kellner Kutscher und Haus

knechte suchen sofort und später Stellen
Mädchen von außerhalb mit guten Arte
sten suchen sofort u 1 Mai Stellen durch

Frau Depa rade gr S chlamm 10
Ein anstand Landmädchen das schon

hier gedient hat und gute Atteste auf
zeigen kann sucht sofort Stelle

Freudenplan 5,1 Tr
Zu vermiethen

Laden mit Ladenstube auch zum Comptoir gc
eignet sofort oder für später gr Berlin 3

Näheres daselbst 1 Tr

Ein Laden nebst Wohnung Keller Bo
den zc in der Nähe des Marktes ist zum
1 April zu vermiethen und zum 1 October
zu beziehen Näheres Trödel 3

Zum 1 October
ist Charlottenstratze 3 die 1 Etage fün
heizb M eu zu vermiethen H 51022

3 Stuben 3 Kammern u alles Zubehör
zum 1 Juli zu beziehen Augustastraße 4

Ein Laden
paffend zu einem Blumen und Gemüse Ge
ichäst ist zum 1 Juli c zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Gr Ulrichstratze 45 ist der Laden n

die Bel Etage zn vermiethen und zum
1 October zn beziehen

Die bisher von den Herren Kilian und
Hörstel benutzten Geschästslocalitäten bestehend

in Contoren Niederlage mit Keller Boden
räum Schuppe und Lagerplatz sind per
1 Juli 1878 zu beziehen

Edm Richter
Magdeburgerstraße 45

Geiftftrake 72
ist die obere Etage 4 St nebst Zubehör von
ruhigen Miethern z 1 October zu beziehen

Besichtigung von 1 3 Uhr H 51030
Die Bel Etage meines neuen Hauses be

stehend aus 7 großen geräumigen Zimmern
oen nöthigen Kammern und sonstigem Zube
hör zum 1 October zu beziehen ist zu vev

miethen Albert Kobe
Leipzigerstraße 64

Das obere Quartier des Hauses großer
Berlin 12 3 Stuben 4 Kammern Küche
und Zubehör ist vom 1 Juli resp 1 October
von ruhigen Miethern zu beziehen Ansicht v
2 5 Uhr Geh Räthin Pernice

Steinthor 6
ist eine freundliche Wohnung bestehend aus
3 St 3 K 1 Küche Keller und Waschhaus
sofort zu vermiethen

Die Wohnung des Herrn Buchhändler
G Schwabe sofort nebst einer anderen
Wohnung u 1 möbl Stube mit In
strument zu vermiethen Barfüßerstr 16
H Weber Maler und Photograph

s

2 Logis 3 Er 4 K u 2 St 2 K u
Zub in der Nähe des Bahnhofs sof 0 später
zu beziehen Näh Magdeburgerstr 3 I

Zu vermiethen
ist Magdeburgerstraße 40g die I u II Etage
und das Dachgeschoß im Ganzen oder getheilt

C Müller Maurermeister
Eine Wohnung von 5 Zimmern 2 Kam

mern Küche c Gartenbenutzung 1 October
zu beziehen Ntemeyerstraße 4

Sophienstratze 9o
ist die herrschaftlich eingerichtete Parterre
Wohnung incl Garten vom 1 October an
ür 145 A zu vermiethen Näheres

Königsstraße 30
Eine freundliche Wohnung 2 Stuben meh

rere Kammern Küche und Zubehör ist an
inderlose ruhige Miether von jetzt ab zu ver
miethen und zum 1 Juli zu beziehen

Magdeburgerstraße 6

Möbl Wohn f 1 0 2 H L indenstr 22 II
Anst Schlafstelle zu erf Königsstr 25 i KeT

Anst Schlafstelle m 0 0 K Trödel 13
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichstr 6 II
Anst Schlafstellen Margarethenstr 2 H

Eine Part Wohnung von 2 St 2 K, K
Zub u großer Werkstatt bisher v Glaserm
Rüdiger bewohnt 1 Juli zu b Martinsg 7

Wohnung mit 2 oder 3 St 2 K 1 K
z v m s v oder 1 Juli Mühlweg 30

Eine Wohnung ist veränderungshalber so
fort zu beziehen goldene Egge

Wohnung zu verm Augustastr 8 P 46
Stube Kammer u Kochgeleg an kinderlose

Leute zu vermiethen Geiststraße 12

esucht
zum 1 Juli Stube und Kammer ohne Mö
bel von einem ruhigen Miether Offerten
unter M S in der Exped d Bl

Eine Wohnung von 2 Stuben nebst Kam
mern und Zubeh am liebsten möblirt wird
gesucht Off u O IS in d Exp d Bl

Stube Kammer Küche und Zubehör nur
von ruh Leuten sofort zu bez Saalberg 5/6

Eine neu eingerichtete Wohnung im
Seitengebäude 80 Miethszins kann
sofort oder später bezogen werden

Lindenstratze 7
Ein Logis zu 32 H sogl zu bez Unterberg 5

3 Wohnungen 2 Ä 48 H 1 zu 32 H
sind zu vermiethen Steg 2

Eine fr Wohnung ist sofort zu beziehen
Leipzigerstraße 89

Wohnung mit Werkst /für Holzarbei
ter ze paff v 1 Jul i kl S an dber g 5 i

Eine freundliche Wohnung 2 St K K
Gärtchen c Nähe des Waisenhauses zu ver
miethen Zu erfahren bei Herrn

Kaufmann Fahlberg
Wegzugs halber ist das freundliche Logis

Blumenstraße 1 part sofort anderweitig be
ziehbar und wird Herr Bauunternehmer
Schulze hinter dem Harz 10 die Güte ha
beu Auskunft zu ertheilen

3 herrschaftliche Wohnungen mit Garten
und allem Zubehör in freier Lage für den
Preis von 125 130 und 225 H zu vermw
then Näheres Harz 8 A Vogler

Logis g 50 H sind sofort zu bez in der
Wuchererstr Ausk nur Leipzigerstr 103 II

2 St K K u Z zu vermiethen per so

fort Harz 31Die I Etage ist zu vermiethen und sofort
zu beziehen Henriettenstraße 1

Eine Wohnung zu 48 H zu vermiethen
Fleischergasse 31

Wohnung sofort beziehbar Steinweg 19

Gut möbl Stube u K zu vermiethen
Mittelstratze 6

Eine gnt möblirte Wohnnng p für
einen Officier kl Ulrichstratze ZV 11

Möbl Stube und Kammer Nähe d Bahn
Marienstraße 1 bei Huth

l möbl St u K sof gr Ulrichstr 28
Möbl Stube m B Rann ischestr 8 II

Möbl St u K an 1 0 2 H Schmeerstr 9 II
Ein gut möbl Zimmer nebst Schlafkabine

zu vermiethen Paradeplatz 2 II
Möbl Stube an Herren gr Rittergasse 7

Eine in bester Lage des Äönigsviertels ge
legene elegante herrschaftliche Wohnung fünf
heizbare Piöcen alles Zubehör Garten per
1 Juli für 400 wegen Versetzung des
Miethers zu vermiethen

Reflectanten wollen ihre Adr Luk R B
20 in der Exped d Bl niederl

Dem botanischen Garten gegenüber ist eine
Wohnung v 4 St 3 K Küche u Zubeh
Laube u Gartenpromenade 1 Juli beziehbar
zu vermiethen Fleischergasse 25 II

In meinem Hanfe Franckenstratze 1
ist eine herrschaftliche Wohnung jetzt zu
vermiethen und per 1 Oktober 1878
z u beziehen

Franckenstratze 6 ist per 1 October die
z weite Etage zu vermiethen

2 St 3 K Küche u alles Zubehör Bel
etage 2 St 2 K K und alles Zubehör
Hofwohnung zu vermiethen auch jetzt zu bez

Harz Nr 11

Möbl Stube nebst Schlaskabinet an einen
ruhigen Herrn zu vermiethen Marktplatz 7

Freundlich möbl Stube und Kammer nach
vorn an einen anständigen Herrn oder zwei
Pensionärinnen sofort zu vermiethen

gr Berlin 9 rechts
Möbl Stube zu verm gr Klansstr 7 II I

Daselbst ein Mitbewohner gesucht

Gut möbl Stube n K alter Markt 9
Eine möbl Stl be Schmeerstraße 19

Freundl möbl Stube m K u kl möbl
Stube mit Bett Schülershof 10 am Markt

Möbl Z nebst Kabinet Mittelstraße 17
2 frdl möbl Zimmer m Kab zus oder

getr zu vermiethen Weidenplan 4 I
Eiue möblirte Stnbe zu vermiethen

Marktplatz Nr 5
Freundl möbl Stuben verm Geiststr 67 i L

Möbl Stube u K an 1 oder 2 Herren
zu vermiethen Augustastraße 3 parterre

Frdl möbl Stube part mit sep Eingang
M 4 LA zu vermiethen Charlottenstr 6

Ein freundl gel möblirtes Zimmer ist
zu vermiethen Näheres

Kleinschmieden 7 im Laden

Anst Schläfst m K Spitze 2 Stranbel
Anst Schlafstelle offen Barfüßerstr 11
Anst Schlafstelle mit Kost Harzgasse 11

Wohnung gesucht
von einer ruhigen Beamtenfamilie z I Okto
ber 3 Stuben mit Zubehör Preis 450
Gefällige Offerten in der Expedition unter
Chiffre K 32 niederzulegen

Kl Wohnung für einzelne Leute sofort ze
ucht Zu erfragen in der Exped d Bl

Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern oder
1 K Küche nebst Zub z 1 Juli gesucht Adr
mit Preisang unter C R in d Expedit

Von ruh Miethern Logis 39 40
ges u ch t Zu erfr Moritzkirchhof 15

Gesucht von ein paar Damen zu Michae
lis eine ruh geschl Wohnung 3 St 2 K
oder 2 St 3 K ll Zubeh in freier Lage
Adr mit Preisang unter A B 11 Exped

1 St 2 K Küche n Zubehör wird zum
1 Juli von ruhigen Miethern gesucht Adr
unter A 22 in der Exped d Bl erbeten

Ein ruhiger Miether sucht in anst Hause
ein freundl Logis von St K K Adressen
unter A 4 mit Preisang in der Exped

Eine anst Wittwe sucht zum 1 Juli eine
klei ne Stube Trödel 9 1 Tr

Für eine junge Dame von auswärts wird
sofort Wohnung und Pension in einer anst
Familie gesucht Gefl Offerten unter L
1878 befördert die Exped d Bl

Eine Woh mz
von 2 Stuben und Kammer oder auch
1 Stube und 2 Kammern mit Zubehör am
liebsten im neuen Viertel gelegen wird
per sofort gesucht Adr unter H 51929
an Haasenstein H Vogler gr Märker
straße 7 erbeten

Eiue alleinstehende Dame sucht für Joh
od Mich 1 St n K unmöbl, in e anst
Hause Offerten mit Preisangabe unter L
R 5 in der Exped d Bl erbeten

Bon einer stillen Beamtenfamilie wird zum
1 Juni od 1 Juli Wohnung gesucht in freier
Lage best aus 3 4 Stuben 2 Schlaf und
nöthigen Wirthschaftsräumen Adr abzugeben

bei Kurze kl Klausstr 12 im Hinterhause

Hak Turn Verein
MoutMs und DounerstMs NeSnus

2599 Thaler
auf gute I Haus und Feldhypothek sucht
zum 1 Mai d I

A Bleeser Schmeerstraße 25

Familien Nachrichten

DMsagmg
Dem Herrn Oberdoctor Schwarz sowie

der Frau Hebamme Cramm für die rastlose
Bemühung bei der sehr schweren Entbindung
meiner lieben Frau sagen wir unsern herzlichsten

Dank H Eckstein unv Frau

Der unterzeichnete Verein ist in tiefe Trauer
versetzt durch den am 29 v M erfolgten
Heimgang seines Ehrenmitgliedes des Prof
O Wolters Wir betrauern in demselben
unsern geliebten Lehrer und väterlichen Freund
der unsern Verein einst ins Leben rief und
ihm stets ein besonderes Wohlwollen schenkte

Mit inniger Dankbarkeit werden wir ihm
ein dauerndes Andenken bewahren
Der theologische Verein zn Halle a/S

stuä tdsol
d Z Vorsitzender

Heut früh 3 Uhr verschied nach schwerem
Leiden sanft und gottergeben mein lieber Mann
und Vater welches ich allen Verwandten und
Freunden mit der Bitte um stille Theilnahme
tiefbetrübt anzeige

Ernestine Hose und Sohn
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Das Neueste in

empfiehlt in großer Auswahl
A

Herrenstratze 7

I vxl a
in dauerhaften Einbänden billigst

bei

M GskFss Poststr 10

Schul u Lesebchr Atlt Ged Gebetbchr
Prachtb bill ig b ei Petersen Schulberg

r 5towi l t 8ixlw Pfeisenkrant zu
Lanbenbepst anzung Wilhelmstraße 21

Alle Sorten feine geräucherte haus
schlachtene Wurst abgekochten Schinken
und Corned Beef confervirtes Rindfleisch
im Ausschnitt empfiehlt SA I

Bärgasse 10

An u Abmeldungen
e mpfiehlt F W

9 4 Morgen gr Steinbruch guter Pflaster
stein ist für den festen Preis von 1200 H mit
5 00 H Anz zu verk d Zenner Luckeng 3a

E Hans m Laden Nahe d Ghmn 6200 H
M 1000 Anz znverk d Zenner Luckeng La

Zwei noch sehr gute Kachelöfen mit modernen
Kasten einer auch auswendig zum Heizen sind
gr Berlin 11 billig zu verkaufen

Zwei Länfer Schweine zu kaufen gesucht
einige fast neue eichene Tonnen billig zu verk

gr M ärkerstraße 17
Mahagoni u birkene Kleidersekretäre

11 14 16,18 H desgl Kommoden 8
19 ch Sophas 14 18 29 H Tische
Stühle Bettstellen schöne und gnte
Arbeit verkauft gr Stemstrafze 71

1 u 2 thiir Kleidersch Sophas Kom
moden Küchensch Schreibpulte Wasch
tische Bettst gut erh verk Bruuosw 6

Neue birkene Kommoden mit u ohne Gla
schrank Kleiderschränke verk billig Gei ststr 38

Birkene Kleiderseeretäre i u 2 thür
Kommoden Gallerieschränke und ovale
Tische verkauft billig Harz 4

1 Mahagoni Schlaf Sopha Eckschrank
Nähtisch Wäsch Schrank Stutz Uhr mit
Console Küchen Schrank Abwasch Tisch
mit Zink Einsatz diverse Krystall Gegenstände
soso rt zu verkaufen Näheres Expd d Bl

Mehrere 1 und 2 fpänuige Leiterwagen
und Haudrollwagen verk Landwehrstraße 3
Confirmandenro ck verk b kl Branhausg 24

Zu verkaufen ein Koffer Kindermantel
Kinderwagen Mühlberg i 3 Tr i H

Ein eleganter fast neuer Kinderwagen
1 Wehler K Wilson Nähmaschine mit
allen Apparaten gut im Gange ist preiswerth
zu ve rkaufen Ha rz 16a I re chts

Dienstag 2 April sollen im Restaurant
zum Reichsadler in Giebichenstein Burg

straße 12 verschiedene Möbel u Wirthschafts
Geräthe meistbietend versteige rt werden

I l 8
ist echt zu beziehen durch

gr Klausstr 2

BllM
N IMM MI

ZA MWZß LZ/iÄ
Wir bringen hierdurch zur Kenntniß der Mitglieder unserer Gesellschaft daß die dies

jährige ordentliche Generalversammlung

am 27 April cr Vormittags 11 Uhr
in dem Saale des Gasthofs zum Kronprinzen Hierselbst abgehalten werden wird

In Betreff der Berechtigung zur Theilnahme an der Generalversammlung verweisen
wir auf die Bestimmungen in Z 12 des Statuts von 1872 resp 8 16 der Statuten von
1863 und 1854

Die Legitimation der theilnehmenden Mitglieder muß Vor Beginn der Versamm
lung durch Vorzeigung der betreffenden Versicherungs Police und der letzten
Prämien Quittung geführt werden

Bevollmächtigte stimmberechtigte Mitglieder haben ihren Auftrag durch beglaubigte
Vollmacht und die Stimmberechtigung ihres Auftraggebers durch Bescheinigung des betreffen
den Generalagenten nachzuweisen

Der Eintritt in das Versammlungslokal wird nur gegen Legitimationen
karten gestattet welche im Bürean der Gesellschaft bis spätestens am 26 April
täglich von 8 bis 4 Uhr in Empfang genommen werden können

1 Jahresrechnung und Beschlußfassung über die zu ertheilende Entlastung
2 Wahl von zwei Mitgliedern des Verwaltungs Raths an Stelle der ausscheidend

Herren Oberbürgermeister von Voß und Rittergutsbesitzer Carl Bartels
auf Gimritz

Vom 20 April cr ab wird jedem Mitgliede ein Exemplar der Bilanz und der
Nachweisung der Einnahmen und Ausgaben auf Erfordern im Direktions Büreau ausgehändigt

Halle a/S am 30 März 1878
Der VeNMltungsrath

der Lebens Penstons nnd Leibrenten Bersichernngs Gesellschaft

Vorsitzender

WiiRviM Z 8 A s iiiiiil ziii viiZA iiM A M2IVZ KV ÄA Si n IIZk ss6ip I I IISzMok ZUM Zoläönsu
V II mv M r Mi tt r ils i ii iiiiiivzi Ziiik
ii Ä s tVII II r IvI IAK MWAKK A vI Bi Z t Vvi rznivii
K MiA it zisiZ K II XII HV U I i IiIsG i KG ISSSZ ÄA KAG1K XI r
H s I VI IIII XI VI ZIK GSI SI Il I

Ä Vpz ii AooiulolltiMKSVolI
OMO

Ich bitte die der Bibliothek entliehenen
Bücher den 6 April zurückzugeben

Weiske Prof

GeslhWs ErDmilg
Einem hiesigen und auswärtigen Publikum

hiermit zur gefälligen Nachricht daß ich mit
heutigem Tage Graseweg 13 ein

eröffnete und werde stets auf gute Waare

achten Hochachtungsvoll

Halle den 1 April 1878
F

Mit heutigem Tage eröffne ich Hierselbst
Markt Nr 2 auf dem Rathskeller ein
U Mrlz L sseksA
Indem ich nur beste Waare bei billiger Preis
stellung zu liefern verspreche empfehle ich mein
neues Unternehmen einein geehrten Publikum
und mache besonders aufmerksam auf Kinder
wagen und Reisekörbe

Halle den 2 April 1878
Korbmachermstr

1 Aprils übernehme ich das Victualienge
schäft Bahnhofsstratze 12 Ich empfehle
gute und billige Waare insbesondere Seisen
aus der Fabrik Oehmig H Weidlich Zeitz
Auch steht eine verbesserte Drehrolle zum Ge
brauch

Meine Wohnung ist jetzt
Rannischestratze 8

Thierarz t

Geschäfts Eröffnung
Mit heutigem Tage eröffnete ich hier

Königstratze Nr Ms im Hause des Herrn eine
Mich für alle vorkommenden Arbeiten wie Ausführung von Neubauten Einrahmen

von Spiegeln und Bildern sowie Reparaturen c bestens empfehlend versichere nur gute
Arbeit bei prompter Bedienung zu soliden Preisen zu liefern Achtungsvoll

Halle den 1 April 1878 ttk/
AsZelMs IlödsriiZkwö

döutiKöll übsi Md ieil Mkinem Lolin V i ii iiZl äas von wir Söit äsm
Isllrö 1834 Kökülii tg ÜI s pi vi Kv 8vZ iztt vsrkunäöll mit Möäöi IaKö von iiiik

pvi u sovis NaZ in kür u iür äas inir in äsn 44 akrsn in go rsielisin NaAsso Assoksnkts Vsrtr mvu
moillön bsstöu Ucwk ditto iod ä ssoldo g nk inoinsii Kodn I vsledor
soit 10 adrsn 1s LowxaKnon in äoin iliäti üKortrAsssn vollon

Hallo clsn 1 xril 1878

I t H sl kleniMermeistsrI iiniil I i HVvZVSr 5c ZKalii
L nt obiges Lo uZ nodinonä ditto iod äas inir soit 10 sg,drsn Nlltor ssistei

moinos Vs tors Kssodonkto Vortrauon aued mik msino orson unter Lsidoli Itun äor
alton l irmg AüstiKst üdortrg Aon n vollon LZ vii ä nioin eikriAstos Lostrodon soii
äsn alton stronz roollon 6rnnäsÄt on tron sin dioibon LrKodonst

Klempnermeister

Geschäfts Berlegnng
Mit heutigem Tage verlegte meine

IiMoZiaMselis ii Ltsiuärucksrsi
Von gr Sandberg 9 nach MZ/WGim Hanse des Wagenfabrikanten Hrn

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend bitte ich mir dasselbe auch
ferner bewahren zu wollen Hochachtungsvoll

T 1489 SW FFZMeine Wohnung ist von heute ab Moritzzwinger
2 Etage im Hanse des Herrn Rentier Koch

Halle den 21 März 1878

7

Meinen werthen Kunden und einem hochgeehrten Publikum hierdurch die
ergebene Mittheilung daß von heute ab meine Werkstatt für feine gediegene Wagen und
Möbel Garnirnngen nach Icl S in das Haus der Frau Geheim
räthin Volkmann verlegte

Halle a/S den 1 April 1878 Hochachtungsvoll
Z5 K, s sK iSttrtZiiLTiiZ Sattlermeister n Wagenbauer

Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß
ich nicht mehr Barfüßerstraße 16 sondern

Kölligspkatz S
wohne Schuhmache rmstr

Meine Wohnung ist jctzt
Leipzigerstrahe 8A

WSTLMWLS H ebamme
Der Unterricht meiner Laubsäge Lehran

stalt beginnt Mittwoch den 3 April und
können zur 1 Abtheilung von 2 4 Uhr zur
2 Abtheilung von 4 6 Uhr noch Schüler
angenommen werden Monatl 1 25 H
Zit Tischlermstr, gr Berlin 13
Kisvier Nnterricht
Anmeldungen von 9 12 erbeten

Wilhelmstra ße 3 vlius Lehrer
Herrenkleider w sauber gereinigt außge

bessert und aufgebügelt von heute an

gr Ulrichs 61 H p A Berger
Mehrfach vorgekommenen Irrthümern zu

begegnen mache ich geehrte Damen auf meine
Adresse aufmerksam

Wittwe 4t gebDamenschneiderin

kleine Steinstratze 5
Anständige junge Mädchen nehme zum Un

terricht im Schneidern noch an

brennt am allerbesten Elle 2
111QQr5 Falten festliegend Brüderstr 13

Stadt Theater
Dienstag den 2 April 1878

Gastspiel des Frl
nnd Hrn AiU RsAsB vom Stadt

Theater zu Leipzig

W MN Nl
Trauerspiel in 5 Acten von Göthe

Opernpreise

Neues Theater
Donnerstag den 4 April 1878

U W UMMM
Stadtmusikvireetor

Biein braun und weiß melirtes Wachtel
hündchen Bastard ist mir abhanden gekom
men Dem Wiederbringer eine angemessene
Belohnung und warne vor Ankauf

Lachmanu Elisenbrücke
Ein schwarzer Zughund zugelaufen

Klansthorv orstadt K a
Am Sonnabend ist in der Nähe von Kauf

mann Wiedero ein Paquet mit Bücher
verloren gegangen Der ehrliche Finder wird
gebeten dasselbe gegen Belohnung in der
Wols sch en Leihbibliothek a bzugeben

Eine alte goldene Damenuhr mit silb
römische Zahlen tragendem Zifferblatt ist am
Sonnabend Abend wahrscheinlich auf einem
Wege durch die Poststraße über die alte Prome
nade bis zum Theater verloren worden Der
ehrliche Finder wird gebeten sie gegen ent
sprechende Belohnung abzugeben

alte Promenade 2 z
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt ExpiÄusn üu Waiscnhause Druck der Vuchdruckerei deZ Waisenhauses

Hierzu eine Beilage
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